
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 31 (1905)

Heft: 14

Rubrik: Briefkasten der Redaktion

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Briefkasten der Redaktion.
Pomonas, ©te fenben uns eine lange ©piftel in Keimen, roeldje unfere

SJiitbürger, fpejiell bie .3iird)er, aus betn Sllfofjolfumpf* fjeruorfjeben foll- Slber,
mein lieber .petr Pomonas ober fonft fo roas, bergleidjen gtauben ©ie uns jit-
tmtten ju fönnen unb obenbrein nocb «tr 3eit beë ©erbfcläutens (5s mag ja
gälte" geben, roo gerabe nadj bem gefte SJtandjer, ber feinen utoralifdjen (unb
anbern) Jpatt" uerloren fjat, aus bem fo gefdjntatfuoll benamfeten Sllfo&olfiimpf
Ijeroorgefjoben" roerben ntujj, aber roir föntten's mit ifjrem adjt ©palten langen
©ebtdjte aud) nidjt probieren, bie armen fette nutzten fonft nodi mefir oerfatert
roerben. Uebrigens bürfen ©ie bei Seibe nidjt oott un§ benfen, bafj toir SBaffer=
feinbe finb; roir Ijieltett es imnier für bas allerbefte jum SBafdjen unb 23aben.

Puck. Horsa. Stiles gut eingelaufen, ©auf unb ©rufe. Falk. ©leidjfaUs
unb balbige SJJicberfjerftcltuiig. J. K. in A. ©eine oerroertet. ©ruf) bem
©eltcnen. Russophile £üdjtigc öpejialiften für ©djiuadjföpfige gibt es an

jeber £>od)td)itle, roarum fotl es gerabe itt Petersburg an foldjen fetjlen V Skarté
roäre getotfj toljnenb ober nud) ntdjt. - St. in z. SßHr haben mebet' Stift nodj
S3ebiirfnis uns" jum Slnfläger bes S3etreffenben auf»troerfeti allerbings roürben
roir audj feine Skrteibigung nidjt überttetjmen. Enge. 9)?cht ©ott, man roirft
bem SJtanne uor, bafj er audj ©taatsgelbcr ueruntreutc, er ijal fie ja nur mei;
ftensS für ben ©taat" feiner SDuljineaen ocrbraudjt. L. M. Seien ©ie bie bc;
treffettbe Sîoth in unferm legten 33rieffaften etroas genauer unb bann bc;
fjalten ©ie gefätligft Sfjre Sjßeisfieit für fidj. J. Rg. ©s ift leiber nidjt 3eber
ein Steiner, bem aüe§ rein erfdjeint. Lyrischer Springinsfeld. SBir roünfdjen
3fjnen uon Rangent fersen bafe ©ie nie größeren jjhmuner empfinben müffen,
alö, iiber unfere S3tieffaftcnautroortett. Slber ©ie müfien bodj audj bebenfen, bafj
tuer fo roie ©ie ins tprifdje gelb fiitteinfpringt, öfters auf Sieffein unb ©ornen
fottrmt BI. Herrgott, bie beiben SJBige Ijaben aber lange 3aljre gebraudjt, bis
fie ju Jjfitten gelangt finb, bie haben jebenfalls fdjon minbeftens bie golbenc .Çiodj;
jeit gefeiert. Anonymes wandert in den Papierkorb.

Empfehlung*.
Freunden, Gönnern und Bekannten die höfl. Mitteiluni;,

dass ich mit 1. April das Restaurant

zum Salmen"
5 Niederdorfstrasse ZÜRICH I Niederdorfstrasse 5

übernommen habe.

Ausschank von Rheinfelder Salmenbräu.

Es wird mein Bestreben sein, das mir bis anhin gütigst
bewiesene Zutrauen auch im neuen Lokale zur vollsten
Zufriedenheit zu rechtfertigen und versichere ich, in Küche
und Keller das Beste zu bieten.

Um gütigen Zuspruch empfiehlt sich bestens

9, Papa J. D. Wespi, z. Salinen".

if

jvfo. 70 ** Niederdorfstrasse J\fo. 70

Hiemil die höfl. Mitteilung an meine w. Freunde, Gönner
und Bekannte, dass ich obiges, best renommierte Lokal mit
l. April a. c übernommen habe.

Ausschank Von prima Waicnswcilcrbräu

nebst reellen

Offenen- u. Tlascbenweinen und bekannt guter Küche.

Höfliche Empfehlung!

A. Strübin=Frey
92 Chef de cuisine.

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobli-
gationen, welche unterzeichnetes
Spezialgeschäft jedermann Gelegenheit bietet,
sich durch Barkauf oder monatliche
Heiträge von Kr. 5, 8 oder 10 zu erheben.

Haupttreffer von Fr. 600.000. 300.000. 200.000.
150.000. 100,000, 75,000 50.0C0. 25.000. 10.000.
5000. 3000 etc. werden gezogen und dem
Käufer die Obligationen successive
ausgehändigt.

Kein Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezahlt. 39

Die nächsten Ziehungen finden statt."
15. April.

20. April, 1. Mai. 14. Mai. 1. Juni. 15. Juni. 20.
Juni. 30. Juni.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Bank für Präniienobllgationen, Bern.

Amerik. Buchführung lehrt gründl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangeu
Sie Gratisprospekt, ff. Frisch, ßücherexperte.
Zürich. .'iHmHH

5
Verlangen Sie

itt»»««'« hygienischer

Produkt erster Güte, ärztlich warm

empfohlen.

5WjfW'S ^Salzbretzeli

Feinste Beigabe zum Bier.

5
Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik

32 Ch. Singer, Basel.

ATELIER für ARCHITEKTUR
MEHRFACH PRÄMIERT

ENTWÜRFE
UND p

BAUPLÄNE
© ZU JEDER ART «

STEIN- UND

HOLZBAUTEN

PERSPEKTIVEN IN

FEDER UND AQUARELL

SGRAFFITO-

DEKORATIONEN

30-JÄHRIGE PRAXIS

AUTOR DIVERSER

ARCH. WERKE

JACQ. GROS. ARCHITEKT, ZÜRICH
TELEPHON 2847 FLUNTERN

Frühjahrs-Ueberzieher
Lodenmäntel, Havelocks, Pelerinen,

Gummi=Mäntel
empfehlen in grosser Auswahl und bester Ausführung

J. J. Meyer & Co.
Kronenhalle, Zürich.

Buchhaltung fiir
Hotels und Restaurants

Einrichtungen von Buchhaltungen
mit Anleitung.

Periodische Nachtragungen v.
Buchhaltungen v. Fr. 300. p. a. an.

Abschlüsse, Bilanzen, Revisionen
im In- und Ausland.

Ad. Fross-Vogel, Zürich
(früher Procurist d. Bank in Zürich)

Biicherexperte 8
Telephon 2928 Erste Referenzen.

I
¦

Zu beziehen

Direkt oder durch die

Weinhandlungen

kriefkasten àer lìeclâktîon.
pomonss. Sie senden uns cille lauge Epistel in Reimen, welche unsere

Mitbürger, speziell die Zürcher, auS dem Alkoholsumvf" hervorheben soll- Aber,
mein lieber Herr Pomonas oder sonst so was, dergleichen glauben Sie uns
zumuten zu können und obendrein unck zur Zeit des Sechscläuteus? Es mag ja
Fälle" geben, wo gerade nach dem Feste Mancher, der .seinen moralischen (und
audernl Halt" verloren hat, aus dem so geschmackvoll benamsetcn Alkoholsumpf
hervorgehoben" werde» muß, aber wir könucn's mit ihrem acht Spalte» la»ge»
Gedichte auch nicht probieren, die arme» Kerlc müßten sonst noch mehr verkatert
werden, Uebrigens dürfe» Sic bei Leibe nicht vo» uns denke», daß wir Wasser-
fciitde sind; wir hielten es immer für das allerbeste zum Waschen und Baden.

Puck, lloi-ss. Alles gut emgelaufe» Tauk und Gruß. 5a!l<. Gleichfalls
und baldige Wiederherstellung, l. X. in ». Gerne verwertet. Gruß dem
Seltenen. Nussopnile Tüchtige Spezialisten für Schwachkövsige gibt es an

jeder Hochschule, warum soll es gerade i» Petersburg an solche» fehlen? Praxis
wäre gewiß lohnend - oder auch »icht- - 8t. in Wir haben ivcder Lust noch
Bedürfnis, uns zum Ankläger des Betreffenden aufzuwerfe», allerdings würden
wir auch seiue Verteidigung »icht übernehmen. ^ >5nge. Mei» Gott, man wirft
dem Manne vor, daß er auch Staatsgelder veruntreute, er Hai sie ja »ur
meistens für den Staat" seiner Dulzineaen verbraucht. ^- Lese» Sie die
betreffende Notiz i» unserm letzte» Briefkasten etwas genauer und da»»
behalten Sie gefälligst Ihre Weisheit für sich. l. Ng. Es ist leider »icht Jeder
ein Reiner, dem alles rem erscheint. I.vrisokei- 8pc!ng!nsks!o. Wir wünschen
Ihnen vo» ganzem Herzen, daß Sie »ie größere» Kummer emvsmdc» müssen,
als, über uusere Briefkasteiiantworte». Aber sie müssen doch auch bedeute», daß
wer so wie Sic ins lyrische Feld hi»ei»spri»gt, öfters auf Nesseln und Dornen
kommt. 0!. Herrgott, die beiden Witze habe» aber laiigc Jahre gebraucht, bis
sie zu Ihnen gelangt sind, die haben jedensalls scho» miitdestens die goldene Hochzeit

gefeiert. /Xnc>n>rr>os wsncisrt in cisn pspisrkorlo.

Lrsunclen, (Zönnern uncl Lelcannten clis b>>il. lVlitteilung,
ciass ieb mit l. ^nril «las kìsstaurant

2UM Salmen"
übsrnommsn bade.

^U88etian!< von kneinfelljst'Zalmenvi'äu.

Ls wirci msin Lsstreben sein, clas mir bis anIrin gütigst
bewiesene Zutrauen aueli im nsusn Lokals ?.ur vollsten
/ulriecisnkeit ?u reektl'ertigsn und versiekers ieb, in Küelie
unci Xellsr cias Lests xu ><istsn.

Lm gütigen Xusprueb emnlisiiit siclr bestens

g, ?-ipct ^. 0. Wespi, 8almkn".

il
5>

Hso. 70 îii8lìk!'âvl'k8tra88k ê ^lo. 70

liiemit ciis iiüll. lVlitteilung an meine w. I'rsunciö, tiötiner
uncl Lsicannts. ciass ieir oiiiges, dost renornrnisrts i.oi<si mit
I. /Vpril a. e, übernommen trabe.

àellsnll <on ?n'lns Vsâenzmêlerbrsll

nebst reellen

vttenen u. Flaschenweinen uncf bekannt guter Hüche.

Lollicbe Lm^>lslllunü!

Lkef cie Luisine.

Mm6â8aM6it
vsi'sliont

</^e ^llssrrrruerz«te/2vrzZ
geset-llct, gestattetes unct soNäem pi-smienooii-
gstionen.xvsIeosunrsr^siclrnstssSps/.inI-
xoseiràtr jsilei'mîmn tZsis^snirsit oisrsr,
Siek cturen ksrksus oitsr monatli^iis ltsi-
tràxs von I-'r. 5, 8 ocisr 1v /.u sriisksn.

iisuottàs von LNo.ooo. ZM.ooo. 2M.0M.
iso.ooo. loo.ooo, 7S.M0. so.coo. 2S.VM. WM«.
socio. 2000 St5. ^vsräsn ^s/.oxsn uncl cisni
Kâutsr ciis vdlixationsn »uoesssivs
auseskânâigt.

Xein kisiko. ^scis vdli^àtion >vir<I ont-
xvscisrin clisssn oci. spàtsrn /istiungsn
^urüekbsx-cntt. 33

Ois vîtoNstsii ^islrunxsn kinclsn statt.'
IS. »p^ii.

20. »psii, I. !visi. 14. tVt-l. iuni. IS. iuni. 20.
iuni. Z0. iuni.

t>ros>>skrs vsrssncisl :ruf VVunsok
gratis unc! franko.
/iso^/üi- ?râiulso<>/»^iKstiuoso, Sei-«.

Xiosi'i^. Itllo/i^üjiriiizF leinet o^ünrti. liu^on
Unteccicntsbciete. l^ctolg gscznt!ect. Verizngeu
Sie Lcstisol'osoekt. /f. tZücne^exoerts.

5
Verlangen 8ie

pcociukt erstec küte. sc^tlicb wscm

empioklen.

5l!M'5 ^^Zàbretieli
Deinste iZeigabe ?um öiec.

5
yuaiitst extcs supêcleucs.

Wo niekt ?u baben, sebrei-
ben Lie ciirelct an die
SLiiwsii. vrst^sl- unci

^vvisbsczlc-t-Liibrilc
32 Oà. SlnAsr, Ls.ssl.

zielen fvft ^f.e»iii2iXiu»
>viiili«^»e« k>n»lvii>i«r

u>«) i)

81^11^- «
p>i«8k'lii<riv^ >t>i

i^llvtlk tM0 »yllà«tll.i.

8lZN»!-^iI0-
c»iK0«»rio^et>i

Z0-tAtt«ilZH p«»Xi8

^DI.^?II0^ 2847

5i'ünjalii'8-^et)ei'ii6N6s'
(Zummi-MÄntel

emrilsblsn in grosser ^uswani uncl bester ^.uslubrung

kveMâlîun^ kür

Hôtels unâ kkstMàà
LillnedtuliM von kueddiiltliiiKii

mit Anleitung.
pscioaiLviie niscktcsgungen v. guck-
nsiwngen v. I 'r. :>i>ii. p. a. an.

Absokiüsse, öi!sn?en, ftevisionen
im In- uncl ^.uslanci.

Aä. ssi-088-VogeI, ^ürieii
(tcüksc prooucist a. Ssnk in ?ücicn)

kückerexperte L
rétention Z9ZS e^8te keie^enien.

Zu belieben

virekt oclei' àeti ciie

Vi/kinliancilungen
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